
TI EFEN GEOTH ERM I EPROJ EKT
GAUTI NG
Die Auswertungen geoLogischer Voruntersuchungen versprechen

großes geothermisches Potenzial im AufsuchungsfeLd,,Gauting-

West". Neben den Gemeinden Gauting und Gilching könnten auch

Weßling und umLiegende Gewerbeparks über Fernwärmenetze mit
ktima freu nd [icher Wä rme aus Tie lengeo lhermie versorl; t werden.

Geplant isl, am zentralen BohrpLatz beim FLughafen 0berpfaffen-
hofen rund 1 0ü 'C heißes Tiefenwasser aus über 2.800 m Tiefe

zur fördern. Bei einer Förderrate bis zu l00 L/s ist mit einer ther-
mischen Leistung von rund 'l B MVt/ zu rechnen.

HOTSPOT BAYERN

Der Großraum München und damit auch die Gemeinden Gauting,

Gilching und WeßLing liegt im suddeutschen MoLassebecken.

Dieses erstreckt sich von den ALpen bis zur Donau. Unterhalb der

hier charakteristischen Molasse-Gesteine L:egt der sogenannte

MaLm-Aquifer Dabei handelt es sich um eine wassergefüllte Kalk-
steinschicht, die nördlich der Donau die Fränkisch-Schrrrabrsche

ALb biidet und nach Süden hin zunehmend absinkt. Bei München

Liegt der Aquifer rund 3 000 m r:nter der Geländeoberf [äche und

weist eine Wassertemperatur von gut 100 'C aui. Mit HiLfe hydro-

th erma ler Tiefen geoth erm ie kan n d ieses H ei ßrnrasservorkommen

zur Erzeugung von Wärme, KäLte und Strom genutzt werden.

Über 25 GeoLhermieanLagen in Bayern zeigen, wie es geht:

GrundLastfähiq, witlerungsunabhängig, preisstabit, kLimalreund-

lich, regeneralrv, mit sehr geringem Ftächenbedarf und hoher

reg iona ler Wertschöpf u n g.

TI EFENGEOTH ERM I E U N D REGIONALE WERTSCHOPFU NG

ENERGIE AUS DER REGION, FÜR DIE REGION

Durch die Nu[zung der heimischen EnergiequeLLe bLeibt die

Wertschöplung in der Region. Statt jedes Jahr MiLLionen von

Euro für fossiLe EnergieIräger zu bezahLen, stärkt das Geid die

heimische Wirtschaft und kommt der Kommune zugute.

GEMEINSAM DIE WARM EWEN DE GESTALTEN

Gemeinsam qelinqt es uns, den heimischen Wirtschaftsstand
orI aufzuwerten und gLeichzeitrg die Energiewende in Landkreis
Starnberq massiv voranzutrei ben.
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GEOTHERMIE IST...

re
Zukunftssicher und
preisstabil
Als heimische, ver[ässtiche
Energiequelte ersetzt sie fos-
site Energieträger und macht
damit von der Preisentwick-
[ung auf internationaten Ener-
giemärkten unabhängig.

Grund[astfähig und
unerschöpftich
lm Gegensatz zu anderen
erneuerbaren Energieträ gern

wie Sonne und Wind ist Erd-
wärme unabhängig von Wet-
ter, Tages- oder Jahreszeit
und damit grundlastfähig.

Ressourcenschonend
und nachhattig
Geothermie ist eine ressour-
censchonende und nach-
hattige EnergiequeIte. Sie

reduziert den Ausstoß von

Treibhausgasen und schont
damit KLima und Umwelt.

Erfolgreich und
unäbhängig
Über 25 Geothermieanlagen
nutzen bereits erfotgreich
die günstigen geologischen
Gegebenheiten in Bayern,

um unabhängig von fossilen
Brennstoffen zu werden.



Silenos Energy
Ceothermie
Couting lnterkommunol

SILENOS ENERGY GEOTHERMIE GAUTING
INTERKOMMUNAL, EIN TOCHTERUNTERNEHMEN
oes ruRopÄrscHEN TEcHNoLoGtEK0NzERNS
STRABAG

ffi sii"rm Energy
'(i@§/1 6eotne,m,e

@ Geothermieprojekte
zum Betrieb.

asto
HEIZWERK

aus einer Hand, von der PLanung bis

,,:.: Hochste Umweltstandards und umweLtschonende Kon-

zepte aLs Vorausselzung fur die sichere Umsetzung von

Geothe rm iep ro jekten.

'-,1.: Verknuplu ng von Finanzierungssrcherheit mit modernster
Technik. NachhaLtigkeit und Etfizienz stehen im Mitlel-
punl"I u^sercr Arbe r.

,,r: LokaLe Partner der Kommunen vor Ort, die füi ernan

transparenten DiaLog mit Bürger:innen, PoLitik und lokaLer

Wrrtschaft stehen.

i., Eine detailllerte BohrpLanunq basierend auf den geo- und

hydroLogischen Detailuntersuchungen. Das minimtert
technische Projektrisiken.

Klimaschutz, Energiesicherheit, Wertschöpfung für die Re

gion: Das sind die Chancen, die unser Geothermieprolekt ftir
die Kommunen im Landkreis SIarnberg bietet.

KLEINER PLATZ, GROßE WIRKUNG

lm Gegensatz zu anderen erneuerbaren EnergiequeLlen - wie

Solarparks und PhotovoLtaik FreifLächenan[agen - benötigt

die Tiefengeothermie weniq P[atz. Den größten TeiLste[[en die

Tiefbohrungen dar. Diese befinden sich unler der Gelände

oberkante und Lieqen damit nicht im direkten BLickfeLd. Nach

AbschLuss der Bohrarbeiten und des AnLagenbaLrs ist LedigLich

ein etwa scheunengroßes Gebäude zu sehen.

Der obertägige Teilder zukunftigen GeothermieanLage tn

Gauting wird sich aus dem Betriebsgebäude, bestehend aus

ThermaLwasserkreislauf mrt Filtern, Schmulzfängern und

Wärmetauschern sowie ParkpLätzen zusammensetzen. Ins-

gesaml wird eine FLäche von ca. 5 000 mr genutzt.

GEOTHERMIE BIETET
VORTEILE FÜR ...

KOMMUNEN
. Regionate Wertschöpfung und Stärkung der heimischen

Wirtschaft

. Beitrag zur Erreichung der kommuna[en Ktimaschutzziele

. Zugriff auf kostengünstige Wärme ohne C0r-Bepreisung

HAUSHALTE UND GEWERBE
. Sichere und kosienstabite Wärmeversorgung

. Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern und damit
von der Preisentwicklung auf den internationaten Energie-

märkten

. Ptatzersparnis, Dank k[einer WärmeÜbergabestation

UMWELT. UND KLIMASCHUTZ
. Reduzierung von Treibhausgasen

. Verbesserung der Luftqualität

. Umwettkonformer Betrieb

üern zAH LRETcHE GENEHMIGUNGSvERFAHREN
ZUM UMWELTKONFORMEN BETRIEB

Die Geothermie nimmt bei den erneuerbaren Energien ats

Technotogie eine besondere Steltung ein, so sind die rechtli-
chen Vorgaben wesentlich komplexer und die Genehmigungs-

verfahren aufwändiger ats bei anderen erneuerbaren Ener-
gien. Eine VieLzahL von Amtern prüft anhand der gesetztichen

Grundtage, dass weder die Bohrung noch der anschließende

Betrieb Risiken für Mensch und Umwett darste[en. Eine be-

sondere Bedeutung Liegt dabei auf dem Grundwasserschutz,

bei dem das Landesamt f ür Umwett [LfU) ats prüfende Fach-

behörde durch die Sitenos von Beginn an in den P[anungs-

und Genehmigungsprozess eingebunden wird.

Die Umwel.tverträ gtichkeits-Vorprüf ung

Die vora b d u rchzuf ührende UmweLtverträ g Lichkei ts-Vorprü-
fung IUVP-VJ prüft sämtLiche mögtiche Auswirkungen auf die

Schutzgüter Mensch, Boden, Wasser, Ftora, Fauna und das

Landschaftsbild. Auch die zu erwartenden Lärm-, Gas- und

Lichtemissionen und die geptanten Maßnahmen, um diese auf

ein Mindestmaß zu begrenzen, sind Teil" der Vorprüfung. Ein

besonderes Augenmerk tiegt auf der Vermeidung von mögti-
chen Schadstoffeinträgen in oberflächennahe Bodenschichten
sowie die Grundwasserteiter.

Der Hauptbetriebsptan

Der Hauptbetriebsptan stettt die Grundlage für den Bau und

Betrieb der Geothermieanlage dar. Als Genehmigungsbe-

hörde nimmt das Bergamt Südbayern die abschtießenden

Stettungnahmen entgegen und prüft sie. Eine Zutassung des

Hauptbetriebsptans ist nur mögtich, wenn umfassend alte Be-

[ange des Naturschutzes und der Landschaftspflege gemäß

Bergrecht beachtet sind.

lm Rahmen der Bergaufsicht überwacht das Bergamt auch

die Einhattung der bergrechttichen Vorschriften und atle

Arbeiten an den Bohrungen.
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